


Hummelgau-Andacht 
 
 
Heute schon getankt? Der Blick 
richtet sich sorgenvoll auf die 
Tankanzeige im Auto. Schon wie-
der leer. Es hilft alles nichts: Bevor 
die Nadel auf Reserve springt, 
müssen wir die nächste Tankstelle 
ansteuern und den Tank füllen. Der 
Urlaub mit dem Auto wird bei den 
hohen Energiepreisen zum Kosten-
faktor neben Unterkunft und Ver-
pflegung. Wie lange können wir 
uns das noch leisten? Was können 
wir tun? Mit dem 9-Euro-Ticket in 
den Urlaub fahren - aber was ma-
chen wir mit dem ganzen Gepäck? 
Sprit sparender und damit langsa-
mer fahren - aber da kommen wir 
ja gar nicht vom Fleck? Einen 
energiesparenden Kleinwagen zu-
legen, am besten ein E-Auto - aber 
solange das Ladesystem vor allem 
im Ausland nicht ausgebaut ist? 
Wir kommen in diesem Sommer 
um den dicken Geldbeutel wohl 
nicht herum. 
 
Heute schon getankt? Erheblich 
billiger ist im Urlaub eine andere 
Form von Tanken: Tanken für die 
Seele. Auch dafür gibt es beson-
dere Tankstellen: Ein Gottesdienst, 
der Besuch in einer alten Kirche, 
der eigene Garten, das Schwimmen 
in einem Badesee, ein bewusster 
Pilgerweg, wie wir sie in diesem 

Jahr wieder im Hummelgau anbie-
ten, der Blick über Berge oder die 
Weite des Meeres. Spüren, dass 
wir leben und nicht gelebt werden. 
Frei und intensiv und glücklich. An 
diesen besonderen Tankstellen be-
kommt man auch besonderen Sprit, 
Kraftstoff für die Seele. Das Wort 

und beides kommt vom lateini-

hauch, Atem, Leben, Seele, Geist. 

men und leben.  
 
Meine eigene Tankstelle für die 
Seele habe ich vor vielen Jahren in 
der Kommunität von Taizé in 
Frankreich entdeckt, wohin ich 
mich nach zweijähriger Corona-
Pause in diesem Jahr zum ersten 



Mal wieder mit 33 Mitfahrenden 
aufgemacht habe. Ich zehre immer 
noch von dieser wunderbaren Wo-
che. Trotz Gesamtverantwortung, 
zwei anstrengenden Nachtfahrten 
im Reisebus und einfachem Leben 
im Zelt tun mir diese Tage gut. 
Und das schönste dabei sind die 
drei täglichen Taizé-Gebete mit der 
wohltuenden Stille und den wun-
derschönen Gesängen. Zeit zum 
Atem holen, Kraft tanken, den lee-
ren Akku aufladen. 

Unser fränkischer Dialekt ist ein-
fach genial. Da hört man nämlich 
überhaupt keinen Unterschied zwi-
schen Tanken und Danken heraus. 
Warum? Weil beides zusammenge-
hört. Wer an den Tankstellen für 
die Seele zum Aufatmen und Kraft 
Schöpfen kommt, ändert ganz von 
selbst seine Lebenseinstellung und 
wird in eine Haltung der Dankbar-
keit geführt. 
 

 
 

Meine Seele liegt im Staube, erquicke mich nach deinem Wort  
(Psalm 119, 25) 

 
Danket dem Herrn, denn er ist freundlich und seine Güte währet ewig-

lich  
(Psalm 118, 29) 

 
Lassen Sie sich in der Ferienzeit in-
Tage, tanken Sie seelischen Sprit, Kraft und Geist, atmen Sie auf, auch in 
unseren Gottesdiensten! 
 

Ihr Geseeser und Haager Pfarrer Ekkehard de Fallois 

 

 



Abschied vom Kirchenvorstand  

nach mehr als zwei Jahrzehnten 

Angelika Seyferth war ein Urgestein des Mistelgauer Kirchenvorstands, 
nun ist sie von ihrem Amt zurückgetreten. Der Schritt sei ihr nicht leicht 
gefallen, sagte Seyferth, sei aber leider aus gesundheitlichen Gründen not-
wendig. Mit ihr verliert der Mistelgauer Kirchenvorstand ein erfahrenes 
und engagiertes Mitglied, das sich vor allem um die Seniorenarbeit ver-
dient gemacht hat. Wir danken ihr für all ihr Engagement, Zeit und Hin-
gabe und wünschen ihr Gottes reichen Segen. 





Zeit schenken  Helferkreis für Geflüchtete 

Wir sind dankbar, dass wir un-
seren Geflüchteten eine gemüt-
liche Bleibe im Pfarrhaus bieten 
können. Außer einem Dach 
über dem Kopf brauchen unsere 
ukrainischen Freunde aber auch 
Ansprache und Unterstützung. 
Das fängt an bei der 
Begleitung bei Behör-
dengängen, geht 
über einfache 
Besuche bis hin 
zu gemeinsamen 
Unternehmun-
gen. Dazu sind 
wir auf der Su-
che nach Freiwil-
ligen. 

Dabei geht es nicht darum, 
unseren Gästen eine Rund-
umbetreuung zu bieten, sondern 
es geht um punktuelle Unter-
stützung. Sie müssen also keine 
Angst haben, dass die Betreu-
ung der Flüchtlinge an Ihnen al-
leine hängen bleibt. Sie tun nur 
so viel, wie Sie Zeit und Lust 
haben. 

Sie wollen gerne helfen, spre-
chen aber kein Russisch oder 
Ukrainisch? Auch kein Prob-
lem: viele der Geflüchteten 
sprechen Englisch. Ansonsten 
gibt es mittlerweile viele gute 
und kostenlose Übersetzungs-

Apps fürs Handy, die hel-
fen, die Sprachbarri-
ere zu überwinden. 

Hätten Sie Lust, 
Teil eines Helfer-
kreises zu wer-
den? Oder Sie 
wollen gerne 

mehr Informatio-
nen haben? Dann 

melden Sie sich gerne 
bei  

 

 

Gaby Zimmermann,  

Frankenhaag 5  

unter Tel.: 0171-1711427. 
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Herzliche Einladung zum neuen 

 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

wir starten ab September wieder mit 
Kindergottesdiensten in Mistelgau 
und bieten euch die Möglichkeit, 
einmal im Monat an einem Godly Play  
Gott im Spiel -Gottesdienst teilzunehmen. 

, 
Auf dieser Basis ermutigt Godly Play, spielend und hörend, feiernd und 
gestaltend, staunend und redend Gott zu begegnen. 

.  

Neugierig geworden? 

Dann schaut vorbei, wir freuen uns auf gemeinsames Entdecken! 

Gottesdienst um 10:10 Uhr und ziehen dann zum Godly Play ins 
Gemeindehaus. 

Liebe Grüße, 

Euer Kigo-Team 

 

Schreibt Euch die nächsten Termine am besten gleich in den Kalender! 
 

Sonntag, 25.09.2022 

Sonntag, 30.10.2022 

Sonntag, 20.11.2022 

y 
hmen



  

 



Herzliche Einladung zu besonders schönen Gottesdiensten 

Wir geben uns natürlich bei jedem Gottesdienst große Mühe, dass sie 
Ihnen gefallen, nichtsdestotrotz wollen wir Sie auf ein paar besondere 
Gottesdienste aufmerksam machen. 

 31. Juli um 10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Schoberstberg 
 14. August um 10:10 Uhr Freiluftgottesdienst im 

Gemeindehausgarten Mistelgau 
 18. September um 10:10 Uhr Kirchweih-Gottesdienst Mistelgau 
 9. Oktober um 10:10 Uhr Silberne Konfirmation Mistelgau  
 24. August 18:00 Uhr Kirchweihgottesdienst Glashütten im Freien 
 11. September 19:00 Freiluftgottesdienst in Glashütten 
 02. Oktober 10:30 Familiengottesdienst im Kreislehrgarten zum 

Erntedank in Glashütten 

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 



 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 



Taufsonntage in Mistelgau 
 

 
 

Wir freuen uns, dass Sie Ihr Kind taufen lassen wollen.  
 
Bitte setzen Sie sich wegen eines Tauftermins entweder mit dem Pfarramt 
(Tel. 09279-1711) oder direkt mit Pfarrerin Kraemer (Tel. 09279-9778052) 
in Verbindung. 
Für die Taufe brauchen wir bitte eine Kopie der Geburtsurkunde des 
Täuflings und für den Paten/ die Patin eine Patenbescheinigung falls er/sie 
nicht aus dem Dekanat Bayreuth- Bad Berneck kommt.  
 
Bei Fragen rund um diese Unterlagen oder die Taufe allgemein wenden Sie 
sich jederzeit gerne ans Pfarrbüro bzw. an Pfarrerin Kraemer. 
 
Die nächsten Taufsonntage sind: 
 

07. August 2022 um 11.11 Uhr 
 

25. September 2022 um 11.11 Uhr 
 
 
Dankeschön! 
 
Pfarrerin Mareike Kraemer 



Miteinander die Bibel entdecken 

beim offenen Bibelgespräch in unseren Gemeinden 

 

Gemeinsam lesen wir einen Bibeltext und tauschen uns darüber aus, wel-
che Bedeutung er für unser Leben hat. Welche Antworten gibt uns der Text 
zu aktuellen Fragen, die uns im Alltag beschäftigen? 

Mitdiskutieren oder einfach nur zuhören  alles ist erlaubt. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich  Alle, die sich für die Bibel interes-
sieren, sind herzlich eingeladen einfach mal vorbeizuschauen. 

Jeder Gesprächsabend steht für sich. Sie können also jederzeit einsteigen 
oder auch pausieren. 

Unsere nächsten Termine: 

Freitag, 12. August 2022 im Gemeindehaus Mistelgau 

Freitag, 16. September 2022 im Gemeindehaus Glashütten 

jeweils von 19 bis 20 Uhr 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

Ihre Pfarrerinnen 

Mareike Kraemer und Stefanie Krauß 



Kirchenchor Mistelgau 

Wir treffen uns immer am Dienstag, um 18:15 Uhr im Gemeindehaus in 
Mistelgau. Möchten Sie mitsingen, oder haben Sie Anregungen? Wir freuen 
uns auf Sie! 

Ihre Chorleiterin Nadja Fürst 

Tel.: 01578 4895581 
E-Mail: na.fuerst@gmail.com 

 

Die nächsten Termine: 
 Datum Uhrzeit  
Di, 13.09.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
Di, 20.09.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
Di, 27.09.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
    
Di, 04.10.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 

So, 09.10.2022 10:10 Uhr 
Gottesdienst zur 
Silbernen Konfirmation 

Di, 11.10.2022 keine Probe  
Di, 18.10.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
Di, 25.10.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
    
Di, 01.11.2022 keine Probe (Herbstferien)  
Di, 08.11.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
Di, 15.11.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 

So, 20.11.2022 10:10 Uhr 
Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag 

Di, 22.11.2022 keine Probe  
Di, 29.11.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
    
Di, 06.12.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 
Di, 13.12.2022 18:15 - 19:15 Uhr Probe 

 



Aus dem Frauenkreis Mistelgau 

Nach einer langen Pause 

 sind wir im März mit dem Thema Aufbruch gestartet; 
 haben uns im April über Schuld und Vergebung ermutigen lassen 

von Pfarrerin Stefanie Krauß; 
 bei Kaffee und Kuchen gab es im Mai lustige Geschichten zum 

Muttertag und  über den Frühling, den wir uns ins Zimmer holen 
könnten, indem wir alles mit einer Blumenwiese bemalen. Mit ein 
paar Liedern ließen wir den Nachmittag zu einem abwechslungsrei-
chen Miteinander werden; 

 im Juni hatten wir mit den 
Kräutergeschichten von Sa-
bine Hoffmann im Pfarrgar-
ten einen sehr schönen Nach-
mittag. Beindruckend war 
dieser Nachmittag in jegli-
cher Hinsicht, denn alle un-
sere Sinne wurden angespro-
chen und aktiviert. Im Schat-
ten der Apfelbäume lausch-
ten wir den Ausführungen zu 
den uns umgebenden Kräu-
tern, ihrer Heilkraft und der 
Art und Weise ihres Ver-
zehrs. Köstliche, erfri-
schende Kräutersäfte konn-
ten probiert werden, Kräuterbutter und Kräutersalz wurden herge-
stellt und durften genossen werden. Zwei Märchen, die uns die 
Weisheit aus der Natur aufschließen, rundeten diesen Nachmittag 
ab. Selbst unsere ukrainischen Gäste konnten dank der Dolmetsche-
rin Oleksandra Heller Anteil nehmen. Uns wurde neu bewusst, wie 
wir von einer wohlgeordneten, uns heilenden Natur umgeben sind. 
Wir sind eingeladen, wieder neu mit Achtsamkeit in ihr zu leben, ja 



zu wandeln. Wer sollte da dem Geber alles Guten nicht ein Loblied 
anstimmen.  

 Mit einem Ausflug im Juli nach Lindenhardt, einer Kirchenführung 
und einer Einkehr werden wir in die Sommerpause gehen.  

 Im Oktober wollen wir uns dann wieder neu treffen und das Leben 
feiern. Man soll ja bekanntlich mit dem weitermachen, mit dem 
man aufgehört hat.  

 Danke!!! Danke an alle, die gerne das Zusammensein genießen und 
bereichern. Danke an alle fleißigen Helfer. 
Behüte euch Gott! Eure Regina Wolf 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste Glashütten Mistelgau
So. 07. August 9.00 10.10 + AM
8. S. nach Trinitatis Pfarrerin Kraemer Pfarrerin Kraemer
Sa. 13. August

So. 14. August 19.00+AM 10.10   Freiluftgottesdien
09. S. nach Trinitatis Pfarrerin Kraemer Pfarrerin Kraemer
So. 21. August Kein Gottesdienst wegen 10.10
10. S. nach Trinitatis St. Bartholomä Pfarrerin Kraemer
Mi. 24. August 18.00+AM      Freiluft
St. Bartholomä Kirchweihgottesdienst

Pfarrerin Krauß
So, 28. August 19.00 10.10
11. S. nach Trinitatis Pfarrerin Krauß Pfarrerin Krauß

Gottesdienste Glashütten, Mistelgau und Tröbersdorf für



Gottesdienste Glashütten Mistelgau
So. 04. September 9.00 10.10 + AM
12. S. nach Trinitatis Pfarrerin Krauß Pfarrerin Krauß

So. 11. September
19.00 + AM 
Freiluftgottesdienst

10.10

13. S. nach Trinitatis Pfarrerin Krauß Pfarrerin Krauß

So. 18. September Kein Gottesdienst
10.10 Kirchweih GD 
Kirchenchor + Pos. Ch

14. S. nach Trinitatis Einladung nach Mistelgau Pfarrerin Kraemer

So. 25. September 9.00 10.10  
15. S. nach Trinitatis Pfarrerin Kraemer Pfarrerin Kraemer
So. 02. Oktober 10.30 Familien Gottesdienst 10.10

im Kreislehrgarten
Pfarrerin Krauß Pfarrerin Kraemer

Gottesdienste Glashütten, Mistelgau und Tröbersdorf Se

ab 18.09.2022  10.00 Uhr Kindergottesdienst Glashütten   /   25.09.2022 Kindergottesdienst in Mistelg

Erntedank



 

 



Herzliche Einladung zum Mistelgauer Helferdank 

Liebe Ehrenamtlichen, 

im Namen der Kirchengemeinde möchten wir Sie und Euch ganz herzlich 
zu unserem Mistelgauer Helferdank einladen. Dieses Jahr findet er am 

Montag, den 3. Oktober 

statt. Geplant ist ein Konzert und danach ein gemütliches Beisammensein 
mit Brotzeit.  

Sollten Sie bei uns ehrenamt-
lich tätig sein und bis Ende Au-
gust keine Einladung erhalten 
haben, dann wenden Sie sich 
bitte ans Pfarramt. Wir verges-
sen niemanden aus Böswillen 
und wären Ihnen sehr dankbar, 
wenn Sie uns darauf aufmerk-
sam machen würden, damit wir 
Ihnen noch eine Einladung zu-
kommen lassen können. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Herzliche Grüße, 

Pfarrerin Mareike Kraemer im Namen des Kirchenvorstands 

 

 



Fahrt der Kirchengemeinde Gesees mit Jugendlichen in die 
Kommunität von Taizé 06.-12. Juni 2022 

 
Taizé  wie erklärt man das nur am 
besten? Eins ist klar, einfach und 
schnell geht das nicht. Unsere Erin-
nerungen an den Aufenthalt in die-
sem wundervollen Ort sind nämlich 
durch so viele positive und tolle 
Eindrücke geprägt, dass man sie gar 
nicht alle in Worte fassen kann. 
Okay, das mag sich vielleicht ein 
wenig übertrieben anhören, aber 
nein, das ist es ganz und gar nicht. 
Deshalb möchten wir unserer und 
anderen Gemeinden mitteilen, wie 
sehr es sich lohnt, dorthin mitzufah-
ren.  
 
Da es für uns drei das erste Mal in 
Taizé war, waren wir natürlich ge-
spannt, was auf uns zukommen 
würde. Jetzt sind wir mehr als nur 
froh, dass wir uns dazu entschieden 

haben, am Montag, den 06.06.2022 
um 20 Uhr mit in den Bus nach 
Frankreich einzusteigen. Nach der 
ruhigen, langen Fahrt durch die 
Nacht sind wir einigermaßen erholt 
früh, um kurz vor sieben, im wun-
derschönen Taizé angekommen. 
Dort war es zunächst sehr ruhig und 
still, da die meisten noch in ihren 
Zelten oder Baracken, also den ein-
fachen Behausungen, schliefen. 
Schon auf den ersten Blick verwun-
derte uns die drei- und viereckige 
Anordnung der Bänke, die aber spä-
ter noch für viel Spaß sorgen sollte. 
 
Um dreiviertel acht hörten wir dann 
zum ersten Mal die Glocken, die je-
den Morgen läuten, um alle recht-
zeitig zum Morgengebet zu wecken. 
Dieses findet schon um 8:20 Uhr, 

 



vor dem Frühstück, statt. Ein wichti-
ger Teil von jedem Gebet, bei dem 
man bis auf wenige Bänke v. a. auf 
dem Boden sitzt, sind die sieben Mi-
nuten in Stille. Dabei ist die riesige 
Kirche, unterbrochen von einigen 
Niesern, völlig von Schweigen er-
füllt. Im Gegensatz zu uns bekann-
ten Gottesdiensten bestanden An-
dachten in Taizé fast nur aus eige-
nen Gesängen  etwas, das man un-
bedingt miterlebt haben muss. Die 
Kirche bebt förmlich, der Nachhall 
nach jedem Lied, wenn es wieder 
still wird, sorgt für Gänsehaut.  
 
Im Anschluss wird bei der Essens-
ausgabe zuerst immer für diejenigen 
geklatscht, die sich freiwillig zum 
Austeilen gemeldet haben. Allein 
das beschreibt schon die offene, ge-
sellschaftliche Atmosphäre in Taizé. 

Auch wenn es jeden Tag zum Früh-
stück nur ein einfaches Brötchen mit 
Butter und zwei Stücken Schoko-
lade (ohne Besteck!) gab, haben wir 
uns jedes Mal aufs Neue darauf ge-
freut. Dazu konnte man als Jugend-
licher zwischen Tee oder Kakao in 
einem Schüsselchen auswählen, für 
die Erwachsenen gab es auch Kaf-
fee. Einfach nur gut! 
 
Nach einer kurzen Pause ging es 
dann auch schon weiter mit der Bi-
belstunde, in der wir gemeinsam mit 

 ähm was? Die 

ternationaler Orden, in dem Männer 

die Liebe zu Gott leben. Das tun 
diese, indem sie zusammen mit 
Frauen eines anderen Ordens, 

der weiten Welt gemeinsam beten 
und Gottesdienste abhalten. 
 
Zurück zum Tagesablauf: Die gele-
senen Bibelstellen wurden anschlie-
ßend in Kleingruppen von ca. acht 
Personen genauer besprochen, wo-
bei es für uns im Nachhinein so 
wirkte, als ob die Erwachsenen da-
bei deutlich weniger vom Thema ab-
gekommen sind als wir Jugendli-
chen.  
Bis zum Mittagsgebet blieb man-
chen noch Freizeit für Spiel & Spaß, 
manchen (also uns) nicht. Das Mit-
tagessen im Anschluss war immer 
vegan und wurde wie die restlichen 
Mahlzeiten außen, auf den tollen 
Bänken verspeist.  
Die Zeit am Nachmittag konnte man 
abgesehen von gelegentlichen Auf-
gaben (Putzen der Toiletten, Keh-

d ei-
nem weiteren Gruppentreffen frei 
nutzen. Gerne haben wir zusammen 
mit anderen, auch unbekannten, Ju-
gendlichen Volleyball gespielt. Ta-
izé-Twister, Klatsch-Spiele und Ge-
sang zur Gitarre durften auch nicht 
fehlen  wenn Ihr wissen wollt was 

-Twister
mitfahren.  



Das Abendessen findet vor dem 
abendlichen Gebet statt. Dabei wird 
am Freitag besonders an die Kreuzi-
gung Jesu und am Samstag an die 
Auferstehung in der von hunderten 
Kerzen erleuchteten Kirche erinnert.  
 
Anschließend wird die Kirche den 
ganzen Abend und die halbe Nacht 
weiterhin von Gesängen erfüllt sein, 
wobei man selbst entscheiden kann, 
wie man die restliche Zeit verbrin-
gen möchte. Man kann nämlich ge-

Laden samt umgebendem Gelände 
in Taizé, gehen  dort geht abends 
so richtig die Post ab, leider nur bis 
23:30 Uhr. Es bilden sich viele von 
Gitarre begleitete Singkreise, die 
gute Stimmung und das Miteinander 
sorgen dabei einfach nur für Gänse-
haut-Feeling. 
 
Jetzt haben wir mal grob den Tages-
ablauf in Taizé beschrieben. Was ist 

sem Ort? Bei drei Gebeten am Tag, 
einfachen Mahlzeiten und Camping 
denkt man wohl nicht sofort an das, 

 
 
Der neue, immer gleiche Ablauf in 
Taizé hat uns in einen völlig neuen, 
einfachen und unkomplizierten All-
tag versetzt, der vom restlichen Le-
ben sehr ablenkt. Das tut wirklich 
gut, denn gerade deshalb kann man 

mal so richtig abschalten und sich 
bei gesellschaftlichen Aktivitäten, 
aber auch alleine, mit seinem Leben, 
seinem Glauben und noch vielem 
mehr auseinandersetzen. Außerdem 
ist das Leben in Taizé voll und ganz 
auf Gemeinschaft und Miteinander 
fokussiert, das wird dort auch zu 
100 % gelebt!!! Man muss sich 
nicht verstellen, sondern wird mit 
Freundlichkeit und Akzeptanz von 
jedem willkommen geheißen. Be-
sonders hat uns noch gefallen, so 
viel außen zu sein und neue Aben-
teuer zu erleben. Zelten ist wohl im-
mer spaßig, v. a. wenn es dann noch 
kräftig regnet!  
 
Unser besonderer Dank gilt Ekki, 
der sich bei der Planung dieser be-
sonderen Reise sehr viel Mühe ge-
geben hat. Wir werden wiederkom-
men, um all das oben angesprochene 
noch einmal erleben zu dürfen! Ta-
izé ist jedes Mal aufs Neue anders, 
haben wir von vielen gehört.  
 
Natürlich können wir nur aus unse-
rer Sicht Taizé bewerten, hoffen 
aber, dass es allen, die mitgefahren 
sind, genauso gut gefallen hat und es 
in den nächsten Jahren mindestens 
wieder so schön wird! 
 
 
Lena Kropf, Emily Eisenmann,  
Jakob Mirschel 

 







KONFIRMATIONSJUBILÄEN 2022 
 
Der Gedenkgottesdienst zu diesem Fest findet in diesem Jahr an folgendem 
Termin statt. 
 
SILBERNE KONFIRMATION (25-jähriges Jubiläum) 
17. Sonntag nach Trinitatis 09. Oktober 2022 in Mistelgau 
 

 
 

Anmeldung zum  25-jährigen   Konfirmationsjubiläum  
                                                               in Mistelgau 
 

 

Name ...................................... Vorname .................................. 
 
Geburtsname ................................. Geb. Datum .............................. 
 
Straße ............................................................................................... 
 
Wohnort ...........................................................................................
 
 
Es folgen persönliche Einladungen. 



  
AKTUELLE TERMINE  
 

 
Frauenkreis Mistelgau, 15.00 Uhr 
 
                Sommerpause 
 
Frauenkreis Glashütten, 17.00 Uhr  
15. September  Gemütlicher Rückblick 
29. September  Thema noch offen 
                 
Senioren Café Glashütten, 15.00 Uhr 
24. September  Start ins zweite Halbjahr 
 
 
Ökumenischer Gesprächskreis Glashütten, 9.00 Uhr 
   Vorerst keine Treffen geplant 
 
 
Offenes Bibelgespräch, 19.00 Uhr 
12. August  Gemeindehaus Mistelgau, Pfarrerin Kraemer 
16. September  Gemeindehaus Glashütten, Pfarrerin Krauß 
 
 
 



 

 

GRUPPEN & KREISE: 
 

Kirchenvorstand Mistelgau 
Vertrauensfrau Gabriele Zimmermann 
Tel. 971540 

Kirchenvorstand Glashütten 
Vertrauensfrau Roswitha Herath 
Tel. 454 

Frauenkreis Mistelgau, monatlich 
Mittwoch, 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Regina Wolf  

Frauenkreis Glashütten, 14-tägig, 
Donnerstag, 17.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Kontakt: Angelika Glamsch 

 
Senioren Café Glashütten, monatlich, 
Samstag, 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Betty Wagner  

Kirchenchor Mistelgau,  
Dienstag, 18.15 Uhr im Gemeindehaus,  
Chorleiterin Nadja Fürst  

Beerdigungschor Glashütten,  
14-tägig nach Absprache, Montag 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Chorleiterin Renate Kolbe 

Posaunenchor Mistelgau,  
Freitagabend im Gemeindehaus, Chorleiter 
Helmut Pfaffenberger; Obmann Fritz Fichtel 
und Friedhelm Heilmann  

 
Mittwoch, 20 Uhr, im Gemeindehaus 
Glashütten, Chorleiterin: Frau Doerfler  

Babygruppe Mistelgau,  
Mittwoch, 9.00-10.30 Uhr Gemeindehaus. 
Kontakt: Gabriele Zimmermann 

Babygruppe Glashütten,  
Montag ab15.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt: Simona Weidenhammer 

Kindergottesdienst-Team Glashütten 
Treffen nach Vereinbarung 

Ökumenischer Gesprächskreis, 14-tägig, 
Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr bei Renate 
Kolbe in Glashütten 

 

Bei Fragen zu Gruppen & Kreise wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internet-Adresse:  
 

 www.kirche-mistelgau-glashuetten.de 
 

 

  Bankverbindungen unserer Kirchengemeinden 
 

KIRCHENGEMEINDE MISTELGAU: 
ALLGEMEINES KIRCHENKONTO 
IBAN  DE64 7806 0896 0009 6114 44 

KIRCHGELDKONTO: 
IBAN  DE02 7806 0896 0309 6114 44 

NOTOPFERKONTO: 
IBAN DE46 7806 0896 0409 6114 44 

 

  

KIRCHENGEMEINDE GLASHÜTTEN: 
ALLGEMEINES KIRCHENKONTO 
IBAN  DE51 7806 0896 0009 6751 16 

KIRCHGELDKONTO 
IBAN  DE95 7806 0896 0109 6751 16 

NOTOPFERKONTO 
IBAN  DE42 7806 0896 0209 6751 16 

 

BIC FÜR ALLE KONTEN:  GENODEF1HO1 



Konfirmation in Mistelgau am 03. Juli 2022 

 

 

 



Glashütten News 
 
Rückblick Straßenfest 
 
Strahlende Gesichter, ange-
regte Unterhaltungen, Freude 
über Menschen, die man schon 
länger nicht mehr gesehen hat, 

 
 
Das sind einige wenige Ein-
drücke von unserem Straßen-
fest. Es war ein tolles Fest, 
viele Menschen haben es genossen, nach zwei Jahren Zwangspause endlich 
wieder gemeinsam feiern zu können. Und als I-Tüpfelchen hatten wir noch 
bestes Feierwetter. 
 

Begonnen hat das Fest mit einem grandios besuchten 
Gottesdienst im Kreislehrgarten, bei dem wir die span-
nenden Urlaubsabenteuer von Gustav und Sören mit-
erleben durften. 
 
Möglich war dieses tolle Straßenfest durch alle, die 
mitgefeiert haben, aber auch durch alle, die mit ange-
packt, geholfen und unterstützt haben: vom Kuchenba-
cken, über Verkaufen, Grillen und Getränke ausschen-
ken, Aufbau, Abbau und Putzen, Sand herbeischaffen 

und Kinder und Erwachsene für die Feuerwehr und ihre Aufgaben zu be-
geistern. Und auch beim Erlös konnten wir an die Vorcoronajahre anknüp-
fen. 
 
Ein großes DANKESCHÖN  für alle Unterstützung. 
 
 



Erntedankfest 2022 
 

 
Wir danken Gott für die Gaben der Natur, aber auch für alles, was unser 
Leben anderweitig reich macht und uns geschenkt wird. 
 
Das wollen wir auch in diesem Jahr wieder in unseren Kirchen festlich 
begehen. 
 
Deshalb bitten wir Sie, sich mit Erntegaben am Kirchenschmuck zum 
Erntedankfest zu beteiligen.  
Es wäre sehr schön, wenn Sie im Laufe der Erntedankwoche entweder im 
Pfarramt Mistelgau (Tel.1711) kurz Bescheid geben oder sich zur 
Absprache telefonisch in Verbindung setzen mit 
 

- Frau Wascher für Tröbersdorf (Tel. 755 oder  
- Frau Bursian (Tel. 923180) 
- Frau Schneider für Mistelgau (Tel. 977490 
-     oder 0171 4730875) 
- Frau Schoberth für Glashütten (Tel. 0175 9171437). 

 
 Mithilfe  die verwendbaren Gaben werden an eine 

karitative Einrichtung gespendet! 

 




